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Änderungsantrag zu K-2

Von Zeile 852 bis 853 einfügen:
denen Wildtiere auftreten müssen. Auf Bundesebene streben wir nach wie vor ein völliges Verbot von
Wildtieren in Zirkussen an. Generell sehen wir Tiere in Zirkussen kritisch und setzen uns für höhere
Tierhaltungsstandards ein.

Begründung

Tiere in Zirkussen, gelten allein der Unterhaltung und Belustigung von Menschen. Hierbei liegt der
Fokus auf dem Wohl der Menschen und nicht dem der Tiere. Durch Reisen, mangelt es Tieren häufig an
ausreichend Auslauf, Kontakt zu Artgenossen oder an genügend Weidezeit. Tiere werden zu
widernatürlichem Verhalten trainiert. Daher ist jede Art Tiere in Zirkussen zu Belustigung auftreten zu
lassen kritisch zu sehen. Hierbei muss dann ein Mindestmaß an Standards bezüglich der Tierhaltung
gewährleistet werden und derzeitige Standards an die Bedürfnisse der Tiere angepasst werden.

Programm-LDK am 19./20. März
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